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Bulgarien zum Aeußerſten bereit
Rußlands Zickzackkurs

Jn Rußland i der Wind umgeſchlagen Die Reaktion
hat wieder Aufwaſſer bekommen Oppoſitionelle Dumamit
glieder werden ausgehoben oder verhaftet die Duma ſoll
vertagt d h auseinandergejagt werden da ſie ſchwerlich
freiwillig gehen wird

Angeblich iſt Väterchen Zar der Arheber dieſer Maß
nahmen Er ſoll nach der Nowoje Wremja perſönlich die
S der Reformpartei abgeſchlagen jede Rekon
truktion des Miniſteriums abgelehnt und die Vertagung

der Duma bis zum 14 November verlangt haben Ob er
wirklich in er Stimmungswechſel eigene Jnitia
tive nach dieſer Richtung hin bekundet ob er nur das Werk
zeug der reaktionären Kreiſe iſt die ihn wie wir früher

r ausführten immer noch umgeben und nur Entſchlüſſe
aßt die ihm vorher von der Großfürſtenpartei ſuggeriert

ſind oder ob man in revolutionären Kreiſen die bis in die
nächſte Amgebung des Zaren hineinreichen ihn vorſchiebt
um ihm das Odium dieſer Gewaltpolitik aufzuladen mag
dahingeſtellt bleiben

Eine Rekonſtruktion des Kabinetts wird er wohl
kaum verhindern kö nnen wenn Schtſcherbatow und
ſeine e im Miniſterium die Verantwortung für die Dumavertagung nicht übernehmen wollen
Bei ihrem Austritt aus dem Miniſterium würde Goremykin
vor die Entſcheidung geſtellt werden ob er ein in ſich ge
chloſſenes reaktionäres Miniſterium bilden will oder ob er
elbſt gleichfalls ſeinen Abſchied nehmen muß um einem

Liberalen oder einem Diktator Platz zu machen
Der heimliche Kampf zwiſchen den Anhängern der ab

e Staatsform und den Konſtitutionaliſten
zwiſchen Regierungspartei und Dumamehrheit aber iſt durch
eine ſolche Entſcheidung zu einem offenen Ringen um die
Macht geworden Kompromiſſe werden jetzt nicht mehr ge
ſchloſſen werden können Durch die Gewaltmaßregeln gegen
die Duma werden die heterogenen Elemente der Reform
parteien feſter zuſammengedrückt und aneinandergekettet als
bisher Gelingt es ihnen trotz der Beſchlüſſe des Zaren
Goremykin zur Abdankung zu zwingen und an ſeiner Statt
ein den Reformparteien genehmes Miniſterium durchzuſetzen
ſo würde das das Machtgefühl des fortſchrittlichen Blockes
ins Ungemeſſene ſteigern und der Zar hätte nur noch die
Wahl zwiſchen Staatsſtreich und Unterwerfung unter den
Willen der Dumamehrheit

Gelingt es aber nicht wird Goremykin oder auch ein
anderer Diktator und regiert gegen den Willen der reforme
riſch geſinnten Kreiſe in der Duma und im Lande ſo wird
er um den Widerſtand zu e zu drakoniſchen Maßregeln
greifen re dieſe aber ſteigern die Erbitterung und
zeugen Tauſende von regierungsfeindlichen Agitatoren im
Lande Dazu kommt die Generalamneſtie der wegen poli
tiſcher Vergehen Verurteilten oder ohne Arteil Beſtraften
und e ſeits iſt ſeltſam wie weltfremd die ruſſiſche Regierun
iſt Daß ſie in dem Augenblicke in dem ſie der r
lichen Mehrheit der Duma und der Jntellektuellen des Lan
des den n hinwirft 100 000 politiſche Märtyrer losläßt die die Reihen der Regierungsgegner ver
ſtärken müſſen iſt ſo töricht daß man verſucht iſt der Nach
richt keinen Glauben beizumeſſen und ſie nur für einen Bluff
halten War mit dem man Weſteuropa Sand in die Augen
ſtreng wi an

der glaubt der Zar und Goremykin daß der Aufent
halt in ruſſiſchen Gefängiſſen und in Verbannungsorten
daß die brutale Roheit die Willkür der Zynismus der

e dem die politiſchen Widerſacher des Zarismus
ſchutzlos preisgegeben waren ſie mit der Begnadigung zu An
hängern eines Syſtems gemacht haben das ſie vorher ohne
Rückſicht auf die für ihre Perſon und ihre Angehö
rigen fanatiſch bekämpften Sie dürften noch verzweifelter
noch rückſichtsloſer ihre Ziele verfolgen wenn ſie heim
kehrend ſehen müſſen daß jede Freiheit im Keim erſtickt
Reformbeſtrebungen gänzlich unterbunden werden Aus
den hunderttauſend Begnadigten werden dann hundert
tauſend Agitatoren die haßerfüllt und mit Jntelligenz und
wirkungsvoller Redegabe ausgeſtattet alle Schichten der Be
völkerung durchſetzen

Rußland hat 170 oder 180 Millionen Bewohner von
dieſen aber ſind nur wenige Hunderttauſend der Jntelligenz
zuzuzählen und in dieſer ſind neun Zehntel heute ſicher An
hänger der Reformparteien Wenn ſie noch durch hundert
tauſend wagemutige Propagandiſten verſtärkt werden die
die Maſſen aufzureizen und mit ſich zu reißen verſtehen dann
wird die ruſſiſche Regierung bei weiteren Niederlagen ſehr
bald dem Anſturm der Revolution die ſie heraufbeſchworen
hat erliegen müſſen

Wenn ſich die Nachrichten beſtätigen die uns die inneren
Zuſtände Rußlands ſchildern dann untergräbt der Zickzack
kurs den Zar Nikolaus taumelnd zwiſchen Liberglismus
und Reagktion jetzt eingeſchlagen hat den letzten Reſt des
Anſehens den das Zarentum im ruſſiſchen Volke noch be
fitzen mag Die Adreſſen der Moskauer und Petersburger
Stadtvertretung waren Sturmzeichen Nicht lange wird es
dauern dann bricht der Sturm im heiligen Rußland los
und er dürfte der Dynaſtie der Hollſtein Gottorp alias
Vomanow gefährlich werden D

Das Giornale Jtalia veröffentlicht eine Erklä
rung Radoslawows worin der bulgariſche Miniſter
präſident neuerdings das Recht Bulgariens auf Mazedonien
und den unbeugſamen Willen der bulgariſchen Nation dieſes
Recht durchzuſetzen betont Wenn Bulgariens Rechts
anſprüche vom Vierverband erfüllt werden könnten würde
Bulgarien zu den Waffen greifen Der Vier
verband wünſche den Eintritt Bulgariens in den Krieg die
Mittelmächte wünſchten die Neutralität Das höchſte Ziel
Bulgariens ſei aber die Wiedervereinigung aller
Bulgaren und dazu ſei Mazedonien not

wendig Bulgarien ſei bereit um dieſen
Preis in den Kriegeinzutreten Die Türkei ſei
ſtärker als man in Europa glauben wolle Bulgarien ſei
indeſſen für alle Möglichkeiten bereit Auch einem Balkan
bunde ſtimme es zu unter der Vorausſetzung daß es Maze
donien erhalte

Zum erſten Male ſpricht es hier der leitende Staats
mann Bulgariens unumwunden aus daß dieſes bereit und
auch gewillt ſei ſich Mazedonien durch Krieg zu holen
wenn man es ihm nicht freiwillig gebe Er wählt allerdings
eine Form die es theoretiſch auch noch als möglich annimmt
daß dies geſchehe und ſogar der Valkanbund wieder auflebe
aber das ſchwächt ſeine Erklärung nicht ab da feſtſteht daß
die Vorausſetzung für den Vierverband unerfüllbar iſt und
vrerot

w

Der Dardanellenvertrag enthüllt
Wir haben bereits im heutigen Morgenblatt die Mel

dung von der Veröffentlichung des Dardanellenvertrags
gebracht und geben nunmehr die in ihm enthaltenen Be
dingungen wieder

c B Chiaſſo 18 Sept Giornale Jtalia meldet
aus Sofia Die bulgariſchen Blätter veröffentlichen den am
22 September 1914 zwiſchen Rußland England
und Frankreich abgeſchloſſenen Vertragüber die Dardanellen der u a folgende Bedin
gungen enthält 1 England und Frankreich verpflichten ſich
ihre äußerſten Kräfte anzuſtrengen um ſich der Meerengen
zu bemächtigen und den Weg zur Eroberung von Konſtanti
nopel freizumachen 2 Nußland wird die engliſchfranzö
ſiſchen Operationen von der Seite des Bosporus unterſtützen
3 Die Meerengen der Dardanellen und Konſtantinopel
kommen unter die Herrſchaft Rußlands 4 Die Vertrags
mächte verpflichten ſich zur ſtrengſten Geheimhaltung des
Jnhalts des Vertrages gegenüber den Balkanſtaaten

Danach ſteht Eines unumſtößlich feſt es gibt keinen
Balkanſtaat für den dieſe in Europa längſt geahnte wenn
auch von den am Vertrage Beteiligten geheimgehaltene und
ſogar abgeleugnete Löſung der Meerengenfrage nicht zu
gleich die Gewißheit der dauernden Vaſallenſchaft unter
ruſſiſcher Knute bedeutete Die bulgariſche Enthüllung wird
alſo auch die rumäniſchen Ruſſenſchwärmer gewaltig ducken

Und das iſt für alle Fälle gut

Ein frauzöſiſcher Hilfskrenzer bei Rhodos
verſenkt

WTB Paris 18 Sept Der Temps meldet daß ein
feindliches Unterſeeboot auf der Reede von Rhodos den
franzöſiſchen Hilfskreuzer In dien torpedierte und ver
ſenkte Die Jndien war in den Gewäſſern von Adalia ge
kapert worden als ſie Kriegskonterbande beförderte Das
Schiff hatte eine Waſſerverdrängung von 8099 Tonnen Seine
Beſatzung beſtand ans 62 Offizieren und Matroſen 11 Mann
werden vermißt

xhçj Üöäxn rn K rer
Der Sieg der ruſſiſchen Hofkamarilla

Kopenhagen 18 Sept Von einer ruſſiſchen politiſchen
Perſönlichkeit die Gelegenheit hatte die Entwicklung der
innerpolitiſchen Lage Rußlands im letzten Jahre auch hinter
den Kuliſſen zu beobachten wird hier erklärt daß der Be
ſchluß der Regierung über die Vertegung der Duma ein
geweihte Kreiſe welche die Kräfte kennen die im Verbor
genen arbeiten nicht überraſchen könnte Die Regierung
habe damit bewieſen daß es auch ihr nicht gelungen fei ſich
von dem Einfluſſe der heimlichen Kamarilla zu befreien die
es ſeit einer Reihe von Jahren verſtanden habe jede am
Ruder befindliche Regierung ihrem Willen zu unterwerfen
An der Spitze dieſer heimlichen Regierun
ſekretär Kryſchanowski die frühere rechte Hand Stoly
pins Dieſer Mann der nie öffentlich eine leitende Stel
lung eingenommen iſt ſeit vielen Jahren der
eigentliche Leiterderinnerenreaktionären

Politik Rußlands Seine Macht ſtützt er auf einen

ſteht Staats

bedeutenden Anhang aus Adels und reichen bürgerlichen
Kreiſen Unterſtützt vom Großfürſten Nikolaus benutzte der
mächtige Mann in den letzten Jahren ſeinen Einfluß derPolitik Rußlands einen Kurs aufzuprägen der zum Krieg
mit Deutſchland führen ſollte Er war ſich bewußt daß ein
Sieg über Deutſchland auch ein Sieg zur Befeſtigung des
reaktionären Syſtems gegenüber dem zunehmenden Einfluſſedes fortſchrittlichen Teiles des Volks hedenten würde Jetzt

da ſeine Berechnungen aber fehlgeſchlagen find und Rußland
dem Abgrund entgegentreibt bietet er alles auf um zu
retten was noch zu retten iſt ſich voll bewußt daß bei einem
Siege der fortſchrittlichen Parteien über die Reaktion für
ihn und ſeine Freunde alle bisherige Macht verloren iſt Sie
mußten daher unter allen Ufnſtänden t Duma
beſeitigen um die Regierung am Ruder zu erhalten
Der geſtrige Tag beweiſt daß Kryſchanowski ſeine alte Herr
ſchaft über die Regierenden ausübt Die Regierung fügte
ſich und wagte die Schließung der Duma ohne Rückſicht auf
den Volkswillen und den Sturm der Entrüſtung den dieſer
Entſchluß im Volk hervorrufen muß Der nächſte Schritt
der von der Kamarilla zu erwarten iſt iſt zweifellos die
ruſſiſche Regierung zur Schließung eines Friedens geneigt
zu machen Da bei der Erregung des Volkes jetzt alles mög
lich iſt muß Kryſchanowski zur Sicherſtellung ſeiner Macht
darauf bedacht ſein den äußeren Frieden ſobald
als möglich herzuſtellen um die ganze verfügbare
Kraft auf die Unterdrückung möglicher innerer Anruhen ver
wenden zu können Er erblickt darin den einzigen Weg um
die Reaktion aus der jetzigen Kriſe zu erretten Wenn in
Rußland erſt einmal die fortſchrittliche Richtung an die Re
gierung gekommen iſt ſo iſt die Herrſchaft der jetzigen reak
tionären Kreiſe für immer vorbei Das wiſſen dieſe ſehr
wohl Daher ſetzten ſie jetzt alles auf eine Karte und taten
den verzweifelten Schritt der Dumavertagung Die Folgen
werden ſich bald bemerkbar machen Daher kann Kryſcha
nowski es nicht beim erſten Schritt bewenden laſſen er muß
nun auch den zweiten Schritt voll tun Für die jetzige herr
ſchende Klaſſe gibt es nur noch ein entweder oder ent
weder baldiger Friedensſchluß oder Verzicht auf die Herr
ſchaft für immer

Eine Rumpf Duma
Der Bukareſter Univerſul berichtek Jn Wiborg ſind

150 Dumgabgeordnete eingetroffen die ſich als fork
dauernde Dumaverſammlung erklärten

Die ruſſiſche Geiſtlichkeit gegen den Dumablock
W TB Petersburg 17 September Nach dem Rußkoje

Slowo machen die Geiſtlichen in den Kirchen gegen den libe
ralen Dumablock Stimmung Ein Erzbiſchof erklärte auf der
Kanzel die Diener der Kirche würden gegen die verräteriſchen
Umſtürzler kämpfen ſelbſt bis zum Märtyrertode

Das Los der politiſchen Sträflinge in Sibirien

WTB Kopenhagen 18 September Die Begründung der
Interpellation in der Duma betr Amneſtie für die nach Si
birien verbannten politiſchen Verbrecher läßt Schlüſſe auf
deren Lage ziehen Sie führt nämlich aus daß in jeder
Seſſion über die Quälereien und die Verbrechen der Verwal
tung an den Gefangenen geklagt worden ſei Jetzt ſeien neue
Maſſen verſchickter hinzugekommen die man durch Vorent
haltung der geſetzlichen Unterhaltungsgelder dem Hunger
todepreisgebe

Schwere Artilleriekämpfe vor Dünaburg
Daily News melden aus Petersburg Die ſeit einigen

Tagen wütkenden Arkilleriekämpfe nähern ſich
Düngaburg von wo aus die deutſchen Stellungen bereits
deullich zu erkennen ſind An der Straße Elowkaslluxt
find über 100 deutſche Geſchütze Tag und Nacht
tätig Gegen den Südweſten von Dünaburg haben die
Ruſſen große Verſtärkungen in Stellungen gebracht

Die ruſſiſchen Lügen an den Pranuger
WTB Wien 18 Sept Gegenüber den Angaben des

ruſſiſchen amtlichen Heeresberichts in dem die Anzahl der
vom 30 Auguſt bis 12 September weſtlich von Tarnopol
im Raume von Zaleſzezyki und bei Derazno gefangen ge
nommenen Oeſterreicher und Deutſchen als 40 000 überſtei
gend angegeben wird kann feſtgeſtellt werden daß der
ruſſiſche Vorſtoß beiderſeits Klewan über die Stubla
unter den ſchwerſten Verluſten der Ruſſen
zurückgewieſen wurde daß die Höhen bei Gontowa
und Ditkowce die vorübergehend im Beſitz bes Feindes
waren von unſeren Truppen wieder erſtürmt wurden und
daß die Ruſſen nordweſtlich von Tarnopol am 15 Sept
eine Niederlage erlitten und etwa 2000 Gefangene
in unſerer Hand ließen Die von den Ruſſen aL
gegebenen Gefangenenzahlen find ſo phantaſtiſch daß eine
Erwiderung ſelbſt dann nicht nötig erſcheint wenn ſie ſich
auf die Geſamtfront von Riga bis Czernowitz beziehen

ſollten
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Riga völlig geräumt
B Petersburg 18 Sept Rußkoje Slowomeldet daß Riga völlig geräumt ſei Von 114 Fabriken

ſeien 57 ganz andere zum Teil verlegt

Wo iſt Kuropatkin
e B Kopenhagen 18 Sept Birſhewija Wjedomoſti

drückt ihre Verwunderung darüber aus daß in dieſer ſſhick
ſalsſchweren Zeit wo Rüßland ſo arm an wirklich großen
Heerführern iſt niemand daran gedacht hat Kuropatkin
wieder zu Ehren kommen zu laſſen und ihm ein verantwort
liches Kommando zu übertragen Kuropatkin ſei einer der
wenigen wirklich großen Strategen Rußlands woran der
unglücklich verlaufene japaniſche Krieg nichts ändern könnte
Dieſer habe unter ganz anderen Bedingungen ſtattgefunden
als der jetzige Weltkrieg Damals ſei im Volke keine Be
geiſterung geweſen Der Kriegsſchauplatz lag 10 000 Km
entfernt und war mit Rußland nur durch eine einſpurige
Bahn verbunden Erſt jetzt könne Kuropatkin ſeine ſtrate
giſche Bedeutung voll zur Geltung bringen

Die Bedeutung des Schreckensrufes Zu ſpät ſcheint
den Ruſſen noch immer nicht aufgegangen zu ſein denn zu
gegeben daß Kuropatkin den ruſſiſchen Rückzug von Mukden

s leitete hat nicht diesmal der Großfürſt Niko
laus ſchon allzuſehr als ſein kleinerer Schüler Rußlands
Sache verdorben Red

Sieg der k u k Truppen
über die Jtaliener

WTB Wien 17 Sept Am 14 September gelang es
nach ſechsſtündigem Kampfe 4 Km der feindlichen Höhen
ſtellungen an der karniſch juliſchen Front zu nehmen Zwei
ſtark befeſtigte feindliche Stellungen die ſeit Anfang des
Krieges in den Händen des Feindes waren der Findennig

Kofel und die Cima de Puartie ſind in unſerem Beſitz
Unſere Verluſte waren über Erwarten gering Am Nach
mittag des 14 September wurde ein heftiger feindlicher An
griff auf unſere Vrſic Stellung blutig abgewieſen

Dem wird gemeldet die Jtaliener wiederholten
ihre Angriffe im Flitſcher BVecken Unſere Flieger zeichneten
ſich durch bisher noch nicht für möglich gehaltene Leiſtungen
aus indem ſie über die von den Jtalienern beſetzten Berge
die 2900 Meter hoch ſeien hinwegflogen und Vomben auf die
feindlichen Stellungen warfen

Cadornas Bericht
VTB Rom 18 September Amtlicher Bericht von

geſtern Abend Die Nachricht daß wir an den feindlichen
Verteidigungswerken auf den Höhen von Preſena ſchweren
Schaden angerichtet hätten beſtätigt ſich Jm oberen Corde
vole hat unſer Artilleriefeuer eine feindliche Kolonne zerſtreut
Eine unſerer Aufklärungsabteilungen ſchlug eine feindliche Ab
teilung in die Flucht und machte 17 Gefangene Auf dem Karſt
wurden feindliche Truppenzüge wirkſam beſchoſſen Nach
Fliegerbeobachtung wurden die Bahnhöfe von Nabreſine und
Santa Croce von Flugzeugen durch Bombenwürfe beſchädigt
Ein feindliches Fluggzeug warf eine Bombe auf unſere Sani

in Begliano ohne glücklicherweiſe Schaden anzu
richten

Engliſcher Katzenjammer
L C Die Verhandlungen im engliſchen Unterhauſe

haben eine recht katzenjämmerliche Stimmung gezeitigt Von
einer ſchwunghaften ſiegesbewußten Stimmung war nicht
mehr die Rede Vielmehr mußte man den Eindruck ge
winnen daß die engliſchen Staatsmänner ſich die Entwick
lung der Dinge früher ganz anders vorgeſtellt hatten als
ſie ſich jetzt zeigt und daß ſie etwas darum geben würden
S ſie ſich mit leidlichem Anſtand aus der Affäre ziehen
önnten

Die engliſchen Kriegskoſten ſind gewaltig und bei einem
ſo kaufmänniſch veranlagten Volke wie den Engländern fällt
dieſe Tatſache um ſo mehr ins Gewicht als wie Herr Asquith
ausführte der Hauptgrund für das Steigen der Kriegskoſten
auf die lieben Verbündeten zurückzuführen iſt Denn dieſe
halten die Hand auf ſie verlangen Vorſchüſſe ohne Vorſchüſſe keine Freundſchaft 250 Millionen Pfund betragen

ſchon die bisherigen Vorſchüſſe an die Herren Alliierten aberHerr Asquith mußte es ſenſerd bekennen damit iſt keines

wegs die letzter Grenze erreicht England wird noch weiter
bluten müſſen um die anderen Staaten bei guter Laune zu
erhalten und die klugen Rechner an der Themſe werden
wohl ſelbſt kaum glauben daß ſie auf die Vorſchüſſe jemals
wieder etwas herausbekommen werden

Auch die unmittelbaren militäriſchen Ausgaben Eng
lands ſind im Verhältnis zu der Truppenmacht die das Reich
aufgeſtellt hat ſehr erheblich 2 Millionen Pfund täglich
über fünf Millionen pro Tag werden ſie aber nicht ſteigen
ſo tröſtete der Miniſterpräſident mit ſüßſaurem Geſicht Das
ſind Ausgaben zu denen das Erreichbare in einem kraſſen
Mißverhältnis ſteht

Die militäriſche Lage wurden von Kitchener in einer
Weiſe beſprochen die uns ein Lächeln abnötigen muß Er
erging ſich in Lobpreiſungen und himmelhohen Prophe
zeiungen zugunſten der ruſſiſchen Armee Alle die eroberten
ruſſiſchen Feſtungen bedenten ihm gar nichts er will der
öffentlichen Meinung vorgaukeln daß alle dieſe mit gewal
tigen Koſten errichteten Bauten ganz freiwillig von den
Ruſſen preisgegeben worden ſeien um uns hinters Licht zu
führen Nun man kennt den verzweifelten Widerſtand der
ruſſiſchen Truppen man kennt ihre rieſigen Verluſte an
Menſchen und Geſchützmaterial und man wird daher die
Tiraden Kitcheners der Jag eigentlich als ernſthafter Mann
gewürdigt ſein will tatſächlich nicht ernſt zu nehmen ver
wögen Charakteriſtiſch aber war daß Kitchener demgegen
über recht beſcheiden über die militäriſchen Erfolge in Flan
dern und Nordfrankreich ſprach Hier würde eben angeſichts
des offenkundigen Stillſtandes der engliſch franzöſiſchen
Operationen jede Schönfärberei wohl ſelbſt im engliſchen
Unterhauſe h gefunden haben

Offenherzigkeit iſt immer eine Tugend und ſo darf man
dem Marineminiſter Valfour dankbar ſein für ſeine offenherzigen und wie man wohl hinzufügen darf etwas naiven

Ausführungen über die mangelhafte Verteidigung Londons
gegenüber den deutſchen Luftangriffen Herr Balfour der
doch nun einmal Miniſter iſt iſt gar nicht darüber unter
richtet geweſen weshalb eigentlich die Verteidigung Lon
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dons gegen die ſchrecklichen Zeppeline eine Aufgabe der
ſein ſoll Er geh offenbar von der unbeſtreitbaren

atſache aus agß die Luft doch kein Waſſer iſt und daß dem
gemäß der Miniſter über die aherſahrigrae nicht auch ſach
verſtändig für die Luftfahrzeuge zu ſein braucht Aber Bal
four hat nun einmal die Erbſchaft der Luftflotte über
nommen als er Leiter der Waſſerflotte wurde und da muß
er nun jetzt ehrlich zugeben daß die Verteidigung Londons
in der Luft völlig unzureichend iſt Er kann ja nichts dafür
er wäſcht ſeine Hände in Unſchuld Auch die r
gung ſoweit der Luftdienſt in Betracht kommt iſt nach Bal
four vollkommen z raeſ geweſen als er das Amt über
nahm Nun aber ſoll es beſſer ſein Ueberhaupt ſoll jeht
die Verteidigung gegen die Luftangriffe großartig orga
niſiert werden denn wozu hat man ſich einen ſo hervor
ragenden Mann wie Balfour herangeholt der die Sache
ſchon ins richtige Lot bringen wird

Die Frage der Einführung der Wehrpflicht wurde natür
lich mit in den Rahmen der Verhandlungen gezogen poſi
tive Sehr liegen nicht vor es wird den Eng
ländern ſehr ſchwer ſich an das Syſtem der allgemeinen
Wehrpflicht zu gewöhnen und es wird dieſerhalb noch ſehr
erregte innere Kämpfe geben Ueberhaupt die innere Lage
Englands Asquith hat mit bewegten Worten gemahnt
den Streit im Jnneren während der größten Augenblicke
der engliſchen Geſchichte ruhen zu laſſen und das Land nicht
ſeiner Stärke zu berauben durch die e der Regie
renden und der Regierten ihre ungeteilte Energie auf die
vaterländiſche Aufgabe zu konzentrierenEs muß faul eben um die innere Lage in England

wenn ſolche Worte geſprochen werden können Aber die
Gärung im Lande wäre nur zu begreiflich Die h
der Bevölkerung hat den Krieg nicht gewollt und die Han
delswelt ſieht längſt ein daß bei der ganzen Geſchichte ein
Geſchäft nicht zu machen iſt Das in das Weltkriegsunter
nehmen hineingeſteckte Kapital wird kaum wieder heraus
kommen geſchweige denn ſich anſtändig verzinſen Wo ſoll
da die Begeiſterung für den Krieg her kommen Und dann
die wachſende Angſt und Nervoſität wegen der Zeppeline
die das Leben und das Geſchäft bedrohen Wäre es wunder
bar wenn in England ſich die Stimmung zum Frieden aus
breitete Lord Cecil hat eine recht merkwürdige Anſprache
gehalten England könne ſelbſtverſtändlich niemals die Be
dingung einer Kriegsentſchädigung annehmen ebenſowenig
eine Beſchränkung ſeiner Seemacht in Betracht ziehen laſſen
es ſei denn im Rahmen der Wiederherſtellung des Friedens

Europas es würde ſich keinesfalls einer legitimen Waffe
gegen Deutſchland berauben Dieſe Ausführungen klingen
wie ein leiſer Friedensfühler wenn ſie auch in der Form
gegen Deutſchland ſchroff ſein mögen Die ſtolze Abweiſung
der erſten Kriegszeit iſt jedenfalls nicht mehr darin ent
halten Nun wir Deutſchen und unſere Verbündeten können
der weiteren Entwicklung der Dinge in England mit Ge
laſſenheit entgegenſehen wir haben Zeit und werden ſie
weidlich ausnutzen um England militäriſch und maritim
zu ſchädigen und das übermütige Volk ſo klein zu machen wie
nur möglich

Der engliſche Burgfriede wegen der
Wehrpflichtfrage gefährdetr

Miniſterkriſis
WTB London 17 September Daily News melden

daß eine ſehr ernſte Kriſis erwartet werde Einige
Kabinettsmitglieder die für die Einführung der
Wehrpflicht feien aber nicht imſtande waren ihre Auf
faſſung durchzuſetzen beabſichtigten demnächſt zurückzu
treten um allgemeine Wahlen mit der Denſtpflicht
als Loſung herbeizuführen ehe ein neuer Werbefeldzug auf
Grund des nationalen Regiſters beginne Für die Einführung
der Dienſtpflicht ſeien Lord Curzon Lord Landsdowne
Llord Seorge Churchill Vonar Law Long Chamberlain
Lord Selborne und Lord Edward Carſon

Zu der Nachricht des WITB daß den Daily News zu
folge in England eine ernſte politiſche Kriſe erwartet werde
ſagt der Daily Rews ſeien das Hauptorgan der
engliſchen Liberalen Die als Anhänger der Wehrpflicht ge
nannten Kabinettsmitglieder ſeien faſt durchweg führende
Männer der konſervativen unioniſtiſchen Partei Der müh
ſam hergeſtellte Burgfriede habe alſo nicht lange vorge
halten dazu komme noch die Gefahr einer Spaltung der
liberalen Partei unter ſich

c B Kopenhagen 18 September Der Daily Chronicle
der bisher beſtimmteſte Gegner der allgemeinen Wehrpflicht
ſchreibt nunmehr Es muß für unerläßlich angeſehen werden
daß England die Form für die Rekrutierung ändert und die
allgemeine Wehrpflicht einführt Die Daily Mail drückt
ihre Freude aus daß Ausſicht für die allgemeine Wehrpflicht
vorhanden ſei ſo daß England künftighin ebenſo leicht Re
kruten erhalten könne wie die Feſtlandsmächte

WTB London 18 September Im Unterhauſe
ſagte Thomas Arbeiterpartei Faſt alle Gewerkſchaften des
Eiſenbahnverbandes nahmen die Entſchließung gegen die
Wehrpflicht an und teilten dem ausführenden Ausſchuß mit
daß ſie im Falle ihrer Einführung in den Ausſtand tret in
würden Der Gewerkſchaftskongreß der 3 Mill
Arbeiter vertritt nahm einſtimmig eine Ent ſchlie
ßung gegen die Wehrpflicht an Das Geſchoßgeſetz
konnte nicht gegen 200 000 Arbeiter durchgeſetzt werden wie
viel weniger die Wehrpflicht gegen 3 Millionen Jſt dieſe Be
wegung ein Schachzug um Asquith zu ſtürzen Unſere Auf
gabe wird ſein den inneren Frieden zu erhalten Jch warne
Sie An demſelben Tage an demdie Regierung
die Wehrpflicht einführt wird die induſtri
elle Revolution da ſein

WTB London 18 September Der Daily Telegraph
wendet ſich in einem Leitartikel ſcharf gegen die Bewegung für
die Wehrpflicht die der Regierung ihre Pläne wingen
ſuche Das Blatt weiſt auf die außerordentlichen Schwierig
keiten der Lage hin

WTB London 18 September Der Parlamentsbericht
erſtatter des Daily Telegraph berichtet Die Rede Thomas
wirkte wie eine Exploſivbombe Seine Warnung bedeutet
daß an dem Tage wo die Regierung einen einzigen Eiſen
bahner zwangsmäßig aushebt der Eiſenbahnverkehr
aufhören wird Es war e re Warnung aus
der zu entnehmen war daß die Lage auch ohne die
Wehrpflichtfrage kritiſch iſt

Völliges Einverſtändnis
WTB London 18 Sept Die Blätter beſtätigen das

eſtern gemeldete Jnterview des Grafen Bernſtorff Er er
ärte dem Vertreter der Newyork Evening World Sie
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können ſagen ich bin ſicher
e

daß binnen 2 Woche
n Schwierigkeiten zwiden Vereinigten Stag

ſein werden Lanſing un
ich erzielten ein völl s Einverſtändnis Witſind völlig einig

Der Daily Telegraph meldet aus Newyork daß die Lag
re durch parteipolitiſche Erwägungen beeinflußt werde
ie Demokraten betonten daß Wilſons Wiederwahl n

möglich ſei wenn er den Frieden bewahre

alle vermeintlichſchen Deutſchland und
ten dauernderledigt

i ge

Ediſons neuer Unterſeebootmotor

T V Newyork 18 Sept Jnfolge des Enthuſiasmus
den die Abnahme der von Ediſon erbauten neuen Unterſee
bootmotoren durch die ſtaatliche Kommiſſion hervorgerufer
hat hat jetzt Ediſon die Begeiſterung ſelbſt r et und
erklärte daß die Motoren noch mannigfacher Verbeſſerungen
bedürfen bevor ſie ihrem Zwecke dienſtbar gemacht werden
könnten Er erklärte weiterhin daß er mit den Verſuchen
für die Motore bereits 1910 begonnen habe und er zirko
5000 Verſuche mit ihnen angeſtellt hat die ihm ungefähf
12 Millionen gekoſtet haben

Ein engliſches Hnlerſeeboe ſ ywoder an der ſchwediſchen
üſte

Das Kopenhagener Extrabladet erfährt aus Helſingfors
Ein neues Geſchwader engliſcher Unterſeeboote wurde abends
geſehen das Geſchwader ging ſüdwärts Das Unterſeeboot
das der e hen Küſte am nächſten war trug die Bezeich
nung E 38

Sie wollen die Dardanellen noch
nicht aufgeben

Laut meldet der Corriere della Sera Athener
Blätter berichteten übereinſtimmend von rieſigen Vorberei
tungen der Verbündeten zu einem Hauptſturm auf die Dar
danellen Zur Bekämpfung der deutſchen Unterſeeboote ſeien
an der Meerenge beſondere Apparate angebracht

Rumäniſche Vorbereitungen
e B London 18 Sept Aus Bukareſt wird gemeldet

Seit dem 15 September iſt der ganze Güterverkehr auf den
rumäniſchen Bahnen eingeſtellt Eine geſtern ankommende
Meldung beſagt daß auch die Beförderung von Perſonen
erhebliche Beſchränkungen erfahren hat Wehrpflichtige
Rumänen erhalten keine Auslandspäſſe mehr gleichgültig
ob ſie im aktiven oder inaktiven Dienſtverhältnis ſtehen
Auch alle zurzeit in Rumänien weilenden Ausländer ſind
aufgefordert worden ſich in den zuſtändigen Polizeiämtery
in eine Sonderliſte ſchreiben zu laſſen

Griechenland gegen Abtretungen an Bulgarien
Die griechiſche Regierung hat der ſerbiſchen eine aus

führliche Denkſchrift überreicht in der Griechenland ſeinen
Standpunkt bezüglich der ſerbiſchen Gebietsabtretungen an
Bulgarien feſtlegt Die griechiſche Regierung proteſtiert auf
das energiſchſte gegen eine etwaige Abtretung der Diſtrikte
von Gusmgheli und Doiran an Bulgarien und verlangt
weiterhin daß die Stadt Monaſtir unter allen Amſtänden
auch in Zukunft innerhalb des ſerbiſch griechiſchen Grenze
gebiets verbleiben müſſe

Sucht der Vierverband einen neuen Korb

Der Corriere della Sera beſtätigt daß der Vierverband
eine neue Note in Sofia abgab und bemerkt Wahrſcheinlich
werde der Vierverband jetzt verſuchen Bulgariens Zu
ſtimmung zu einer Landung
erwerben

R

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Die Zuſtände in Indien

In einer Betrachtung über die Lage an der indiſchen
Grenze ſagt der Times An der Nordweſtgrenze Jndiens
handle es ſich um drei verſchiedene Aufſtandsgebiete Schon
im Auguſt begannen die Bunerswals die das hüglige Gebiet
nordöſtlich von Nowshera beſetzten ihre Angriffe Gleichzeitig
drangen andere Stämme vom oberen Swatfluß den Fluß
hinauf auf Shakdara vor und griffen die britiſche Stellung
bei Landaki an Fünf Tage ſpäter hatte eine britiſche Streit
macht einen ſcharfen Kampf zu beſtehen gegen 10 000 Mokam
medaner nordweſtlich von Peshawar am Pabulfluſſe Dabei
fielen 106 Engländer darunter 3 Offiziere verwundet wurden
53 britiſche Soldaten darunter 4 Offiziere Dieſe Zahlen be
weiſen daß der Kampf größer war als ſonſt Scharmützel an
der indiſchen Grenze Obgleich dieſe verſchiedenen Angriffe

etrennt vor ſich gingen finden ſie zweifellos einen gemein
amen Urſprung in der Unruhe die die ganze indiſche Nord

weſtgrenze erfaßt hat Unter den dortigen Stämmen fanden
die Nachrichten über den Krieg in der Türkei und Europa fehr

pu Verbreitung und verurſachten dieſe Aufſtände Die
tohammedaner wurden zwar im letzten Mai bei Peshawar

gezüchtigt Man dürfe nicht annehmen daß dieſe Stammes
unruhen vorüber ſind Die Zeit die die Anführer der Stämme
gewählt haben ſei dafür höchſt bezeichnend ſie hätten ge
wartet bis ſie ihre Ernte eingebracht hätten Aber es ſei
einigermaßen beruhigend zu wiſſen daß die indiſche Regie
pr in Wachſamkeit und mit Erfolg Maßregeln ergriffen
ha e

Selbſtmord japaniſcher Militärattachés
Nach einem amtlichen Telegramm der japaniſchen Ge

ſandtſchaft in Petersburg das die Japan Times vom
26 Juni veröffentlicht haben haben ſich die beiden japa
niſchen Militärättachés Major Nagano und Hauptmann
Waſhimoto die ſich während der ruſſiſchen Opera
tionen in Galizien befanden am 18 Juni unweit Lemberg
freiwillig getötet um der drohenden Gefangennahme
durch die Deutſchen zu entgehen Dazu iſt zu
bemerken daß nach früheren unwiderſprochen gebliebenenangſſhen Meldungen die beiden genannten Japanex
lrtillerie Jnſtrukteure in der ruſſiſchen Armee waren

Zum Gouverneur von Kowno
iſt Generalleutnant z D Wegener in Berlin Friedenar
ernannt worden Landgerichtsdirektor Scheriger Brom
berg wurde zum leitenden Richter in Warſchau berufen
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Die Bagdad Bahn
Die 41 Kilometer lange Strecke von Tevem bis Ras ul

Ain iſt von der techniſchen Kommiſſion abgenommen und am
23 Auguſt dem Verkehr übergeben worden Zuſammen mit
der am 1 Juni eröffneten 62 Kilometer langen Strecke Tell
Abiad Tevem ſind trotz aller durch den Krieg hervorgerufenen
Schwierigkeiten mehr als 100 Kilometer der Bagdad Bahn
in dieſer kurzen Zeit dem Verkehr übergeben worden

Der Herzog von Mecklenburg beim König von Rumänien
WTB Bukareſt 17 September Der Herzog von Meck

lenburg traf geſtern zu Schiff in Giurgewo ein Er ſetzte die
Reiſe nach Macin zunächſt im Sonderzuge ſpäter zu Schiff
fort wo er vom König und der Königin empfangen wurde

Neuer Jnvalidenaustauſch in Konſtanz
m Laufe des Donnerstages ſind in Konſtanz weitere

976 fenaöſiſche ſchwerverwundete Austauſchgefangene ein
getroffen

Flucht internierter franzöſiſcher Flieger aus der Schweiz
Wie der Frankf Ztg aus Baſel gemeldet wird ſind

Freitag morgen die in Hoſpenthal internierten franzöſiſchen
Flieger Wachtmeiſter Ma den und Korporal Chatelain
entflohen Beide Flüchtlinge wurden letzten Winter im
Jura wo ſie eine Notlandung vornehmen mußten gefangen
genommen Sie blieben den Winter über in St Gallen und
kamen im Juni nach Hoſpenthal Zwei jetzt noch internierte
franzöſiſche Fliegerunteroffiziere gingen vor einiger Zeit bei
Payerne nieder Der Leutnant Gilbert iſt nicht mehr in
Hoſpenthal interniert ſondern in der Kaſerne von Ander
matt

Die Verlobung des Prinzen von Wales
wird nach engliſchen Blättern nach Beendigung des Krieges
in Ausſicht genommen Wahrſcheinlich werde ein ſchon von
der Königin Victoria gehegter Zukunftswunſch Erfüllung
finden indem Großfürſtin Olga die älteſte Tochter
des Zarenpaares als Gattin des britiſchen Thronfolgers
auserſehen wird Eine ſolche Verbindung würde in Ruß
land mit Jubel warum denn nur Red begrüßt werden
und auch vom politiſchen Geſichtspunkte für England ſehr er
wünſcht ſein

Die ruſſiſchen Klöſter machen mobil

Wie aus Rußland berichtet wird befahl der Heilige Synod
daß ſämtliche Klöſter für Verwundete Kranke und Flüchtlinge
geöffnet werden Falls ſich in den Klöſtern Werkſtätten be
finden ſollen dieſe zur Herſtellung von Kriegsmaterial ver
wendet werden

Rußlands Chemikaliennok
c K Auf der in Niſchni Nowgorod ſtattgefundenen Meſſe

wurden für chemiſche Produkte außerordentlich hohe Preiſe
gefordert und bezahlt Der Umſatz konnte keinen Ledeutenden
Umfang annehmen da die Lager nur von recht beſcheidenem
Umfang waren trotzdem die geforderten Preiſe ohne weiteres
ſofort gezahlt wurden Eſſigſaure Tonerde iſt um 500 Proz
im Preiſe geſtiegen Zinkweiß um 400 Proz Borax um
300 Proz Gummiarabikum um 350 Proz des Normalpreiſes
Nitrio Oel wurde mit 12 Rubel Normalpreis 85 Kopeken
Kolophonium mit 9 Rubel 1,80 Rubel Farb Extrakt mit
160 Rubel 8 Rubel gehandelt

Die Expedition Sverdrup in Archangelſk angekommen
WTB Kriſtianig 18 September Das Generalkonſulat

in Archangelſk berichtet in einem Telegramm vom 16 ds M
an das Miniſterium des Auswärtigen daß die Expedition
Sverdrup dort angekommen ſei Alle befänden ſich wohl

Wird die Lebensmittelteuerung
anhalten

Von unſerer Berliner Redaktion
Zweifellos iſt ſeit den letzten Reichstagsverhandlungen

über den Lebensmittelwucher die Entſchloſſenheit in der be
hördlichen Bekämpfung dieſes gefährlichen Uebelſtandes ge
wachſen Man hört von eingehenden Beratungen im Reichs
amt des Jnnern über dieſe Frage Eine Reichszentralſtelle
zur Nachprüfung der Preiſe von Produzenten Groß und
Kleinhändlern iſt angekündigt und im Werden Verſchie
dene Bundesſtaaten vor allem Sachſen und Lippe ſind mit
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vorgegangen oder haben durch ſcharfe Anweiſungen an die
unteren Polizeiorgane eine erfreulich wirkſame Kontrolle
ermöglicht Auch einzelne Großſtädte rühren ſich ſehr eifrig
und bekämpfen die Ueberforderüngen auf dem Lebensmittel
markt durch vermehrte Marktkontrolle durch ſachverſtändige
Ueberwachungskommiſſionen und durch gemeindliche Be
ſchaffung allzu ſtark verteuerter Maſſenbedarfsartikel

Das alles iſt gut und ſchön und ſollte in erweitertem
Maße und mit ſteigendem Nachdruck fortgeſetzt werden
Allein eine weſentliche Verbilligung zahlreicher Nahrungs
mittel wird dadurch kaum erzielt werden Nur unberechtigte
Preisforderungen und wuchneriſche Ausbeutung der Konſu
menten kann beſtenfalls auf dieſem Wege unmöglich gemacht
werden Die berechtigten Urſachen der erheblichen Teue
rung die in der geſamten Kriegslage begründet ſind laſſen
ſich durch keinerlei behördliche Maßnahmen aus der Welt
ſchaffen Sie werden anhalten und mit der längeren Kriegs
dauer wachſen ſo daß auch die Kriegskeuerung ſelbſt anhalten
und wachſen muß Damit müſſen wir uns leider wie mit
allen anderen Notſtänden des Krieges abfinden

Wenn dieſes in weiten Kreiſen unſeres Volkes einge
ſehen wird und die Bereitwilligkeit zur Uebernahme ſolcher
unabweisbaren Opfer der Heimatbevölkerung wächſt ſo ſteigt
auf der anderen Seite freilich auch der Unwille über die
völlig unbegründete Preistreiberei bei ſolchen Lebens
mitteln die von der Kriegskonjunktur in keiner Weiſe oder
nur in ganz geringem Umfange betroffen werden Wennbeiſpielsweiſe für Kartoffeln auch im neuen ergiebigen
Erntejahre wieder Märchenpreiſe gefordert werden wenn
die nährhaften Spätgemüſe die dank der feuchtwarmen
Sommerwitterung hervorragend gut geraten ſind doppelt
und dreifach teurer als in Friedenszeiten an den Markt
kommen wenn nach der durchſchnittlich guten Obſternte
immer noch Kriegspreiſe für alle Obſtſorten erzielt werden
ſollen wenn Wildbret fortgeſetzt im Preiſe ſteigt obgleich
die Jagdpachten und die Munitionsausgaben unverändert
geblieben ſind ſo muß auf allen dieſen Gebieten rückſichtslos
gegen die Ausbeuter der allgemeinen Kriegsnotlage einge
ſchritten werden

Daß das im einzelnen recht ſchwierig ſein mag iſt zu
zugeben Es bleibt ja kein anderer Weg gangbar als die
Feſtſtellung der berechtigten Produktionskoſten und der zu
läſſigen Handelsverdienſte Hier aber ſchieben die Betei
ligten immer wieder alle Schuld von ſich auf andere ab
Der Handel bezichtigt die Erzeuger die Produzenten den
Handel der Ueberteuerung Durch ſolches gegenſeitige Ver
klagen ſollte ſich aber die öffentliche Meinung nicht beirren
laſſen Tatſachen wirken nachdrücklicher als Klagen Jn
Elberfeld Barmen haben die organiſierten Lebensmittel
händler ihre Originalrechnungen aus den letzten vier Wochen
einer unintereſſierten Prüfungskommiſſion unterbreitet die
u dem Ergebnis gekommen iſt daß der W Kleinhandelch vielfach mit geringeren Verdienſten als in Friedens
eiten begnügt in keinem einzigen Falle jedoch unangemeſſenePreiſe verlangt hat Delegierte der Barmer Stadtverord

netenverſammlung haben die Lebensmittelpreiſe bei den
Produzenten und beim Großhandel verglichen und ebenfalls
dem Großhandel ein rühmliches Zeugnis ausgeſtellt Dieſes
Verfahren müßte an allen größeren Orten durchgeführt und
eine allgemeine Razzia auf ſchuldhafte Lebensmittelver
teurer eingeleitet werden Jhre rückſichtsloſe Anprangerung
und Beſtrafung würde zweifellos dem ſchamloſen Ausbeuter
ſyſtem bald ein Ende bereiten

Daß das immer notwendiger wird

Einrichtung ä h n n sſtellen vorbildlich

iſt unbeſtreitbar
Wenn die Berliner Milchhändler jetzt bekannt geben daß
ihre kontraktlich gebundenen Lieferanten das Liter nicht
mehr unter 25 Pfg hergeben wollten der Straßenverkauf
in Großberlin alſo demnächſt 30 Pfg und vielleicht mehr be
tragen würde ſo iſt das eine Verteuerung eines für Kinder
und Kranke unentbehrlichen Lebensmittels der die Behörden
nicht gelaſſen zuſehen dürfen Auch wenn man zugibt daß
die Milchproduktion infolge des Kraftfuttermangels der

ges Arbeitslöhne und aus anderen Kriegsurſachen
oſtſpieliger geworden iſt muß hier eingeſchritten und ſach

verſtändig unterſucht werden ob und auf welcher Seite über
mäßige Gewinne gefordert werden

Zuſammenfaſſend ſei alſo noch einmal wiederholt un
abwendbare Lebensmittelteuerung zu ertragen iſt eine der
zahlreichen vaterländiſchen Pflichten die der Krieg jeder
mann auferlegt Vermeidbare unbegründete oder über
mäßige Teuerung dagegen mit allen Mitteln der Geſetz
ebung und der erlaubten Selbſthilfe zu bekämpfen iſt die
rorderung des Tages Dieſer Kampf iſt genau ſo notwendig
o wichtig und ſo verdienſtlich wie der gegen die äußeren

Feinde

Deukſches Reich
I C Abgeordneter Kopſch hielt im Berliner Be

verein Haſenheide einen Vortrag über die Kriegsere
niſſe er rühmte die Heldentaten aller deutſchen Volksſtämme
und hob hervor welche ungeahnten großen Kräfte des
deutſchen Volkes durch den Krieg frei gemacht worden ſind
Redner wies auf die ſchweren Blutopfer hin die der ver
brecheriſch heraufbeſchworene Krieg fordert und auch auf
die wirtſchaftlichen Opfer die von den Volksgenoſſen ge
tragen werden müſſen Hierbei wandte er ſich ſcharf gegen
die künſtlich betriebenen Steigerungen der Lebensmittel
preiſe und forderte energiſches Eingreifen der Staatsgewalt
im Jntereſſe der minderbemittelten Volkskreiſe Abgeord
neter Kopſch richtete auch einen Blick in die Zukunft und
machte intereſſante Mitteilungen über gewiſſe Beſtrebungen
die nicht dem Jntereſſe des Deutſchen Reiches dienlich ſeien
Gewiß ſei eine Friedensſehnſucht vorhanden aber jeder wiſſe
auch daß Deutſchland auf Grund ſeiner Erfolge nur einen
Frieden zu ſchließen imſtande iſt durch den die Macht und
Stärke des Vaterlandes für alle Zukunft geſichert wird
Nach Friedensſchluß müßten entſprechend dem Kaiſerwort
neue Wege geſucht werden auch in der inneren Politik zum
Beſten des deutſchen Vaterlandes Die Verſammlung er
klärte ihr Einverſtändnis mit der bekannten Entſchließung
der fortſchrittlichen Reichstagsfraktion

L C Abgeordneter Bernſtein iſt bekanntlich kein An
hänger der Bewilligung der Kriegskredite ſeitens der ſozial
demokratiſchen Reichstagsfraktion Als Grund für ſeine
Stellungnahme führt er an das große Mißverhältnis
zwiſchen der politiſchen Verantwortung die wir durch die
Bewilligung der Kriegskredite auf uns nehmen und den
uns eingeräumten und verfaſſungsrechtlich wie tatſächlich
möglichen Einfluß auf die Ausübung der Kriegsgewalt und
die Geſtaltung der Kriegsziele

Sehr hübſch ironiſiert die Freiſ Ztg dieſe Betrach
tungen Bernſteins wie folgt Alſo auch an der Ausübung
der Kriegsgewalt will Bernſtein beteiligt ſein wenn er
Kriegskredite bewilligt Das iſt ein Gedanke der unſeres
Wiſſens neu iſt aber er verdient Nachprüfung Wie wäre
es wenn beiſpielsweiſe Bernſtein ſelbſt in das Hauptquartier
des Oſtens abgeordnet würde um die Ausführung der
Kriegsgewalt durch Hindenburg zu kontrollieren

A

Wekkerwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

19 September Wolkig ſtrichweiſe Regen windig nachts kalt
20 September Wenig verändert teils ſonnig kühl
21 September Wolkig teilweiſe heiter Regenfälle windig
22 September Wärmer vielfach ſonnig ſtrichweiſe Regen
W

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Prooinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
BVarth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in

Halle a S F
Zeichnet

die dritte Kriegsanleihe

Zeichnungsſcheine liegen

der heutigen Nummer

unſeres Blattes bei
e

Die Abteilung
füree

in schwarz marine grün
und anderen neuen Farben
h

aus neuen Stoklen

9

schwarz und farbig
504900 3 33 295 29

SKamt achefts e in 60flotte Ausführung 49 36 3ppo 26 23

P J Nacken Rüschen
die grosse Mode

aus Tull Chiffon Batist oder Spitzen
mit und ohne Band Garnitur

o I 95 85 70

Herbst Kostume

Herbst Kleicle

moderne Verarbeitung

I9 C

enthält eine grosse Auswahl preiswerter Neuheiten für den Herhbst und Winter Bedarf

und PaletotfsSohwarzs Mäntel neue Macharten

aus Tuch Feidenvjugch 460 33 260 2
und Astrachanstoffen

aus schwarzen u marine FouléGlockenröcke Cheviot und Kammgarnstoffen

aparte Ausführung 90 6 130 97

Passe en anderen
Kleiderröcke

40 10 u 6

neueste Verarbeitung

7aus melierten und karierten
Stokken

97 5 h 3

Gosohäftshaus i W e akwian 215
B D

hochgeschlossen
und halsfrei9 578 7

opeline Blusen z gel
C 9

farbige Seicen Bluson e

4

Schotten Blusen

gute Stoffe

reine Wolle

hochelegante Formen 16 97
7Weisse Soiden BluSGe rn verter

hochgeschlossen u halsfrei 4 44 950 77

Halle a d S



s l S J
Kellenvermitthune

Anfang 10 Uhr Wletzter Sonntag

S M der Dollar
I Akt Auf dem Roofgarden
H Akt Im Hafen von New Vork
III Akt An Bord der Puritania
IV Akt Daheim Finkenwärder

Preise 30 55 80 1 10 Erw 1 Kind frei
u findenburg Bilder Kommen zur Verteſſung

Olympia Park
Angenehmer Aufenthalt Beſte Bewirtung

Spezialität Eine gute Taſſe Kaffee
Morgen Sonntag 24 Uhr Park Konzert

Blasmuſik Eintritt 10 Pfg Militär u Kinder frei
Außerdem Großes Kinderfeſt

nachm

mit Stechvogelſchießen und div Ueberraſchungen u a die
Blumenkönigin mit Gefolge glanzvoller Kinderfeſtzug zumSchluß Bonbonregen und Lampion Zug Eintritt 10 V Hier
für erhält jedes Kind ein reizendes Geſchenk oder zweimalige
Berechtigung auf den Stechvogel zu ſchießen

Nationaler Frauendienſt
Vortrag von Frl Dr Gosche

Ein Jahr Nationaler Frauendienſt in Halle
Dienstag den 21 September 8i Uhr abends

Gemeindehaus Albrechtſtraße 27
Gäſte willkommen Der Borſtand

Wontag den 20 September abends S Ahr
Mozart Saal Weidenplan 20

Herr Paſtor Rnoblauch über den
Deutſch Mädchenbund

Zach
Eintritt frei

Renvagoczi
Die Saale Dampffchiffahrt veranſtaltet bis

Oktober jeden Mittwoch Sonnabend und Sonn
tag 3,15 nachmittags

billige Fahrten
Abfahrt Peißnitbräcke Jm uralten Parke angenehmer Aufenthalt

Daſelbſt Vortrag eigener Dichtungen durch Herrn Demmer

letzte 3 Jago

Deutsch amerikan Volksstück m Gesang und Tanz 8

Sonntag 4 Uhr Familien Vorstellung

W Julius
Luftkurort Miltenberg a Main

Mod Wohnungen VBillen Bauplätze Waſſerleitung Kanaliſation
elektr Licht Sommer und Winter Schwimmbad Schlittſchuhbahn Sport und
Tennisplätze Progymnaſinm Handelsſchule mit einjähr Berechtigung Töchter

Näheres Hausbeſitzer VereinJnfſtitut Forſt und Holonialſchule

d ee 21 m über Normal Null Zwei an Elsen
e und Kohlensäure reichhaltige Mineral

S quelen von vtärkster RaciicaktivitätMlneralmoor Größte Prfolge BBleichsucht Hera
Serven d Frauenleiden gichtischen und rheumatischen Erkrankungen Neues
Kurhaus und Wandelhalle großer Kurplatz und Kurpark waldreiche Umgebung

ospelcte urd Auskünfte ſtehenostenios äureh die Kömigl Badever waltung

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche and und Maſchine Vervielfältigungenln Stenographie u a liefert gung

Hallische Schreihstuhbe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032
für die Halleschen Vereſns lazarettzlges

O I und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug

Hand u Taschentücher RKopfkissenbezüge
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke Reks
schockolade Dürrobst und Gemüse sowie alle Sorten

Eingemachtes
Llebesgabenstelle der Lazarettzüge O I und Y
Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 u 26 Uhr

Fürſtlich Etolbernſhes Hüttenamt

lſenburg
fertigt als Spezialität

Gußeiſerne Fenſter

in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Banmaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

S F

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent

für Geſchäftsinhaber und
ereinsmitglieder Unterricht in

allen Handelsfächern Stenographie
und Waſchinenſchreiben Franzöſiſch

und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltüngsabende
Kaufm Verein für weibliche chelte Gottesackerſtraße 4

s Uhr Nachfeier Festansprache Sup D Wächtler

Erſparnis bis 5 Paar Stiefelſohlen

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 19 Septbr von nachm 3 bis abends 11 Uhr

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär freiF Winkler

Zwei gr Konzerte Se
J em Norzart Saal 4 S

Freitag den 24 Sepiember abends 8 Uhr
Gr Wohltätigkeits Konzert

zum Besten der Kriegsfürsorge
Ausführende Konzertsängerin M Schmidt Valentin Sopran

Konzertmeister O Schwendler Cello
Am Klavier Frl M Dähne

Karten zum Preise von M 50 50 sind zu haben in der
Hofmusikalienhandlung L Holhan und an der Abendkasse

en
e Jn c 5 T r J W dnene en S S e

zu Halle a S
Sonntag den 19 No 9enhiäums feier

im Vereinshaus Mauerstrasse 7
2 Uhr kirchliche Feier Pastor Meinhot 3 Uhr Begrüssung

Gäste will kommen Der Vorstand

S d W ae S h e 5n i Kur im HauseW W v r t e 4 c S J 9 S 3W d Beeeeeeeeèòé 5
Inhalationsapparate

S

Se

e e Ersatzteiüech V Gummiwaren Krankende bedarfsartikela eece Leibbinden Bandagen
Stoff Luftkissen fürs Feld

billigst bei

Ferdinand Dehns Nachf Gr Steinstr 5
Fernsprecher 235

bald Wieſe

See ernennen c rer 7e ede Heereslieferungen haft aſtes ſessng

Zinn Zink zum Einſchmelzen

9

p zu den vom Bundesrat feſtgeſetzten Höchſtpreiſen

s igr Tel 1196 Metallgießereierdl aassenqler Barfüßerſtr o

mee enTelegramm
52 Ein Dis großer Poſten Wverſchafft 1 Flaſche Maco ſchöner 5Sohlenſparer a 50 Pfg h 9asthenKäuflich in den Drogerien

S Damen
f Geld

Topfreiniger r Tron gutTopfanfasser J ar undpüitücher AMarkt billigh Alle Neparaturen billigſt S
ohnertücher en Heh KrasemannKaffeehbeutel D keine Filiale nur

Tellerdeckchen D Schmeerſtr 19
H Sohnee Macht rein S
Metallhettenaerers Basiorapparate
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür System Giletta

von 25 Mk anDie neueſten beſten Waſchmaſchinen

Stück 12 M verkauft Leſſingſtr 6 C I Bitte
8 o J a

e

Verſandapotheke
Ploetz Co Berlin SW é68

Ausführliche Broſchüre
vollſtändig koſtenlos

mittlere
verzollt liefern gegen Nahme bei Ab
nahme von mindeſtens 3 Pfd erhkl
Porto und von 5 Pfd portofrei
Oswald Becken 60
Hamburg 93 Alſterdamm 35

g Ständige Niederlagen in Halle
5 Adler Apotheke und
S HirſchApotheke

c e S a eDie Verwaltung der Volksküche und zKaffeehallen macht ganz beſonders 49 jener Erkotg
aufmerkſam daß auch während J Zur Hautpklege entfernt

der Kriegszeit Marken bei den angegebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind Lilienmiloh
die an Bedürftige verteilt

alle S IUnreinheiten
können

der Haut ver0lts haffee allen
leiht ihr ein

jugendlich

Halle I am Leipziger Turm Hus
Königſtr 1 sehenund beseitigtII Alte Promenade Reit Gesichtstalten

8 Bei Huſten Bron Leipzigerstrasse 90
S chialkatarrh e d Rab Spar Ver 7S e8 u g S Tun
8 in allenH aller Art S 6V eS Verſchleimung 3 Sorten
8 c 8 Souchong Congo Java CeylonS vorzügliche Erfolge S Jud Aſſam auch Miſchungen5H durch alles in Pfundpackungen unt GarantieH Rotolin Fillen 3 rein wohlſchmeckender Ware u zwar

O 87 S feinſte zu Mk 40 per g7 Erhältlich zu M 2, pro Schachtes /28 in allen Apotheken Wo nicht vorrätig 5 feine 80 2
S evtl auch direkt von uns durch unſere 8 gute 220

5

werden

bahn Runzeln Sommersprossen
III Woriytzwinger Röten und graue Haut
IV Vor dem Steintor à FPlasche M l beiOoscar Ballin sen u junWalhalla

63
Sämtliche Hallen find geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

J Parf Leipzigerstrasse 9
V u

Kaffee

t zu S PfgFleiſchbrühe ſache Wer
Selterwaſſer Glas
Limonade
Praunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen

r

e c e
d 4m u e

I e 5n r W3 Tr h
verwendet werden können find in den ß
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L BVarth Leipzigerſtr 20 und bei
dem Geſchäftsführer Herrn Sekretär
Müller Salzgrafenſtr 2

c

Wollene mit derHand geftrickte Sockem

Gustav Renseh Poſtſtr 4

Kklein gut erhalten zu verkaufen

De Sonntag nachm 4 Uhr

Apoſſo Theater
v Sonnabend u morgen Sonntag abds 20

29 eſrrat auf robe s
Luſtſpiel in 3 Akten von C A Görner

bei kleinen Preiſen
Schule der Liebe

Luſtſpielzyklus in 2 Abteilungen von Alexander ElIz

Sonntag den 19 Septbr
nachm 3 Uhr

Kur Konzert
t vomStadttheater Orcheſter

Leitung
J Kapellmeiſter Hans Oppenheim

Eintrittspreis
35 Pfg Dauerkarten ohne Nach

zahlung gültig

Sonntag den 19 Septbr
nachmittags Z Uhr

Grosses Konzert
vom

Görlach Orchester
Eintrittspreiſe

Erwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Charge zahlt vorm

10 Pf nachm 20 Pf

88 1
Sch 24 9 6i U

W W
25 9 7 Uhr M Erh Brm

Allergrößte Auswahl
aller Arten

h S
e

8 e

Hof
Schirm fabrik

Je
k

B Heinzoel
Leipzigerſtraße 9899

Bozener

Wetter Mäntel
Innsbrucker

Loden Polerinen

empfiehlt in grosser Ausw
zu billigen Preisen

Sporthaus Bacher
Halle Leipzigerstr 102

Damaendindan V

per Dutzend 0,75 10
und 20

Verſand und Bedienung
diskret

b appenbat halle 4

Gr Ulrichſtr
41

S r

h r u Si e eh enAh r S
H Schnee Nachkf

Gr Steinſtraße 84

Die ſchönſten Be leuchtungskörper

Elektriſch Gas
billige Preiſe

empfiehlt

e
Soldatenkisten

mlt Fisenbeschlag
sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

e des Spar Ver RKab

Geldſchrank
u Schoeps Geiſtſtr 89/e0

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in re Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

H Weiganch Privatier
München Albaniſtraße l

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche

Stadttheater
Sonntag den 19 September 1915

nachm 3 Uhr Volksvorſtellung z

Nora
Schauſpiel von H Jbſen

abends 7 Uhr

Tieflancd
Oper von E Albert

Wontag abends 71 Uhr
Der Evangelimann

Oper von W Kienzl
Dienstag zum 1 Male Das Alter

Chalia Theater
Sonntag den 19 tember 1915

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Doktor Klaus
Luſtſpiel von A Arronge

Kaſſenöffnung 7 Uhr

X
krüderst b ränen kre

Anfertigung von
Augengläsern jeder Art

Militär Feldstecher
Kompasse Schrittzähler

Reisszeuge
Baro und Thermometer

Taschenlampen

weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachſf Gr Steinſtr 84

Fernruf 5137

Welehefrauv 40 Jahren

sagt Balzac wird nicht zugeben
dass die Toilette eine Wissen
schaft ist Heute holen stch
Hunderttausende ihr Wissen über
das was sie gut kleidet aus dem
vorznglichen Favorit Moden
Albumm nur 60 Pf Favoritder beste Schnitt
W F Wollmer G

Dauerhafte Je

Hosenträgor

von I Mk an
C F RitterLeipzigerstrasse 90

S des Rab Spar Ver
Gutes

Hugpferd
6jähr Rappwallach 77 groß paſſend
für Rittergut verkauft
Bd Michaelis Weißenfels a

Weinbergſtr 14

ahnleidende 7
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an eiw
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement
plomben 2e v 50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2c Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

h ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein ventist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Vermietungen

Rönigſtraße 61 1 ws
x am Eiſenbahn Direktionsgebäude

1 Oktober zu vermieten 5
merwohnung mit VBalkon Bad

x Jnnenkloſett Keller und BVoden
x kammer

Näheres beim Hausmann

Reumarktſtraße 34
2 ſchöne Läden mit Stube neu ge
baut p April z vm ev m Wohn
Näh G Schatz Krukenbergſtr 25

Stallungen
und ſchöne trockene Lagerränme auf
kürzere oder längere Zeit zu ver
mieten Näheres Fleiſcherſtr 33

AMietsgesuche

tli W ungter bedeieuge 1 4 16
5

geſucht Offerten unter V u 68 andie Exped d Ztg
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